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Kätzchen Namenlos

Eine Geschichte von Karin Zenz
mit Rätseln und Bildern zum Anmalen

für Kinder
von

6-10 Jahren

Elisabeth hat ihre Mutter zum Tierarzt begleitet. Minka,
die geliebte Hauskatze, soll geimpft werden.
Interessiert beobachtet Elisabeth die anderen „Patienten“:
den kleinen Hund, der sich von seinem Herrchen strei-
cheln lässt und den Wellensittich, der scheu in seinem
Käfig sitzt.

Wie heißt die Katze von Elisabeth?

.   .   .   .   .



Plötzlich wird die Türe geöffnet und ein Straßenarbeiter
kommt herein. Auf dem Arm trägt er eine verletzte Katze.
Schnurstracks eilt er in die Anmeldung und ruft: „Hallo!
Ist da jemand? Hier ist ein Notfall!“ Die Sprechstunden-
hilfe kommt herbei, wirft einen kurzen Blick auf Mann und
Katze und fragt: „Wie ist Ihr Name?“ Und nachdem sie
die Daten eingegeben hat: „Wie heißt die Katze?“

Warum bringt ein Straßenarbeiter
eine Katze zum Tierarzt?

Weil sie  .  .  .  .  .  .  .  .   ist.

„Die Katz heißt Katz!“
Was weiter gesprochen wird, kann Elisabeth nicht ver-
stehen. Die Sprechstundenhilfe hat die Tür geschlossen.
Elisabeth stupst ihre Mutter in die Seite. „Mama!“, flüstert
sie. „Der Mann hat seiner Katze nicht einmal einen
Namen gegeben. Er hat sie bestimmt nicht lieb, sonst
würde er sie nicht, ,Katz’ nennen.
Armes Kätzchen Namenlos!“

Was sagt der Straßenarbeiter,
wie die Katze heißt?

Die Katz heißt   .   .   .   .



„Vielleicht ist es gar nicht seine eigene Katze“; gibt die
Mutter zu bedenken. „Der Mann ist ja Straßenarbeiter.
Vielleicht hat er sie bei der Arbeit gefunden und nur her-
gebracht, weil er ihr helfen will. Man sollte nicht zu schnell
urteilen, wenn...“

Welchen Rat gibt die
Mutter Elisabeth?

Man soll nicht zu

schnell   .   .   .   .   .   .   .   .

Im selben Moment wird die Türe aufgerissen und eine
junge Frau stürmt herein. „Wo ist meine kleine Murli?“,
ruft sie aufgeregt. „Wie geht es ihr? Ich habe gerade
gehört, dass sie sich verletzt hat und...“
Die Sprechstundenhilfe eilt herbei und legt der Frau
beruhigend die Hand auf die Schulter.

Wie heißt die verletzte Katze?

.   .   .   .   .



„Keine Sorge, Frau Wallner, Ihre Murli ist nicht in Lebens-
gefahr. Herr Stromer hat sie ja rechtzeitig hergebracht.“
„Dann ist es ja doch kein Kätzchen Namenlos“, raunt
Elisabeth ihrer Mutter zu. „Bin ich froh!“

Wie heißt der Straßenarbeiter?

Herr   .   .   .   .   .   .   .

Es ist Abend geworden. Elisabeth wartet auf den Gute-
nachtkuss der Mutter. Doch diesmal setzt sich die Mutter
ans Bett und sagt: „Elisabeth, ich möchte mit dir noch
einmal über Kätzchen Namenlos reden. Die Katze beim
Tierarzt hatte einen Namen, aber den kannte nur der
Besitzer.

Wer kennt den Namen der Katze?

Der   .   .   .   .   .   .   .   .



Ähnlich ist es auch bei uns Menschen. Vor ein paar
Tagen hast du mich gefragt, ob Gott dich wirklich kennt?
Oder ob du für Gott nur irgendein Mensch unter vielen
anderen bist? Wie du weißt, ist uns Minka zugelaufen.
Als wir beschlossen haben, dass sie bei uns bleiben darf,
haben wir ihr einen Namen gegeben.

Wann hat die
Katze von Elisabeth
einen Namen bekommen?

Als sie bei ihnen

 .   .   .   .   .   .   .    durfte.

Wäre sie wieder fortgegangen, hätte sie von uns keinen
Namen bekommen. Wenn wir die Nähe Gottes suchen
und den Wunsch haben, in seiner Nähe zu bleiben, dann
werden wir entdecken, dass Gott nicht nur unseren
Namen, sondern auch unser Herz und unsere Gedanken
kennt.

Gott spricht:

Du bist wertvoll
in meinen Augen
und ich habe dich lieb.
Jesaja 43,4



Menschen in einer Menschenmasse – nein, das sind wir
nicht. In Gottes Augen sind wir Persönlichkeiten, die er
ernst nimmt, und die er sehr liebt. In der Bibel steht:

Was sagt die Bibel?

Fürchte dich   .   .   .   .   .

Fürchte dich nicht, ich habe dich bei deinem
Namen gerufen - du bist mein. (Jesaja 43,1)“
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